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Titel: 
Strategie Park & Ride im Steirischen Zentralraum (Politische Bezirke Graz-Umgebung 
und Voitsberg) 
 
Kurze Inhaltsbeschreibung 
Die Orientierung hin zur Kernstadt Graz ist die wesentliche Grundlage für sämtliche Mobilitätsangebote 
im Steirischen Zentralraum - sowohl bei der S-Bahn als auch bei Mikro-ÖV Angeboten ist stets der 
Fokus auf die Erreichbarkeit von Graz aus der Region feststellbar. Um Pendler/Besucher vermehrt 
bereits außerhalb der Stadt vom MIV auf den öffentlichen Verkehr zu verlagern und multimodale 
Verflechtungen zu erzielen, müssen insbesondere im peripher-ländlichen Raum integrierte Park & Ride 
Angebote an Bedeutung gewinnen. Aus diesem Grund wurde ein Gesamtkonzept für Park & Ride 
Anlagen im Steirischen Zentralraum (Politische Bezirke Graz-Umgebung und Voitsberg) erstellt, um die 
Basis für effiziente Umsetzungsprojekte und damit wichtige Schnittstellen zwischen Individual- und 
öffentlichem Verkehr zu schaffen. Das Projekt gliederte sich in mehrere, nacheinander aufbauende 
Arbeitsschritte und wurde von einer Steuerungsgruppe aus Fachexperten und Stakeholdern begleitet. 
Im ersten Schritt wurden bestehende P&R Anlagen im Steirischen Zentralraum (ohne Graz Stadt) 
erhoben und bewertet. Danach erfolgte in der Potentialanalyse eine modellbasierte Ermittlung der Park 
& Ride und Bike & Ride Potentiale entlang von definierten ÖV-Hauptachsen an unterschiedlichen 
Standorten im Planungsgebiet. Unter Rücksprache mit der Steuerungsgruppe wurden 12 Standorte in 
einer Standortanalyse und davon weitere 3 Standorte in einer Machbarkeitsuntersuchung näher 
behandelt.  
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Ergebnisse: 
Die Bestandsanalyse an den 73 erhobenen P&R Anlagen zeigte, dass die Auslastung der PKW-
Stellplätze im Bezirk Graz im Mittel bei ca. 65% und im Bezirk Voitsberg bei ca. 71% liegt. Die 
Gesamtqualität der P&R Anlagen ist an Bahn-Haltestellen aufgrund der oftmalig besseren Ausstattung 
(Sitzgelegenheit, Überdachung etc.) höher ist als an Bushaltestellen. Bei der Potentialabschätzung 
wurde zwischen zwei verkehrspolitischen Szenarien unterschieden: Szenario A mit sanfter 
Angebotserhöhung und Szenario B mit massiver Angebotserhöhung plus Push & Pull Maßnahmen für 
den MIV in Graz. Die Potentialabschätzung zeigte, dass im Steirischen Zentralraum insbesondere für 
das Szenario B ein hohes Potential für P&R an vielen Standorten vorhanden ist. Darauf aufbauend 
wurden in Abstimmung mit der Steuerungsgruppe 12 verschiedene P&R Standorte für die 
Standortanalyse ausgewählt. Das Ergebnis der Standortanalyse umfasst Vorschläge für die Lage und 
Größe der Flächen mit realisierbarer Stellplatzanzahl, Informationen über Eigentümer, Widmung und 
sonstige wichtige Aspekte (z.B. Bereitschaft zum Grundstücksverkauf, Hochwasserabflussbereich, etc.) 
sowie eine Grobkostenschätzung. Von den 12 P&R Standorten der Standortanalyse wurden drei 
Standorte in Abstimmung mit der Steuerungsgruppe in einer Machbarkeitsuntersuchung weiter vertieft 
behandelt. Dabei wurden 3 Standorte ausgewählt (Bahnhof Laßnitzhöhe, Bahnhof Söding-Mooskirchen 
und Steinberg bei Graz), deren Umsetzung aus heutiger Sicht in naher Zukunft realistisch erscheint. Die 
Machbarkeitsuntersuchung umfasst einen generellen Lageplanentwurf, die Definition der 
Grundinanspruchnahme, eine kurze technische Beschreibung mit Bewertung sowie eine grobe 
Kostenschätzung. 
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Abbildung: Definierte ÖV-Hauptrouten im Steirischen Zentralraum, an denen das P+R und B+R Potential untersucht wurde 

 
 
Abbildung: Analyse der Anzahl Hauptwohnsitze im Umkreis von 1500m um die Haltestellen entlang der Graz-Köflach-Bahn 

 
 
  



Abbildung: P+R Potential in Form des PKW-Stellplatzbedarfs für das langfristige Szenario B entlang der ÖV-Hauptrouten im 
Steirischen Zentralraum 

 
 
Abbildung: B+R Potential in Form der vorgeschlagenen Anzahl an Radabstellplätzen entlang der ÖV-Hauptrouten im Steirischen 
Zentralraum 

 
 


